Die Entwicklung der chinesischen Energiewirtschaft und Perspektive der chinesisch-deutschen Energiezusammenarbeit

Rede auf der 2. internationalen Energiekonferenz am 1. April 2003

von Shi Mingde, Gesandten-Botschaftsrat der Botschaft

der Volksrepublik China in der Bundesrepublik Deutschland

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeister ,
sehr geehrte Staatssekretäre,

meine sehr geehrte Damen und Herren,

zunächst möchte ich mich im Namen der chinesischen Botschaft herzlich für die Einladung bedanken , die mir ermöglicht, an der zweiten internationalen Energiekonferenz in  Gelsenkirchen teilzunehmen. Ich wünsche der Konferenz einen guten Verlauf und vollen Erfolg.

Wie wir alle wissen, findet die diesjährige Konferenz in einer außerordentlich bewegenden Zeit statt. Die Aufmerksamkeit der ganzen Welt richtet zur Zeit auf den Krieg im Irak. Die chinesiche Regierung tritt gemeinsam mit Deutschland, Frankreich, Russland und den meisten Ländern der Welt stets für eine friedliche Lösung der Irak-Frage und gegen die Gewaltanwendung ein. Krieg führt unausweichlich zu humanitärer Katastrophe und Beeinträchtigung der regionalen und weltweiten Sicherheit, Stabilität und Entwicklung. Wir appellieren eindringlich an die beteiligten Staaten, die Kampfhandlungen sofort einzustellen und zum richtigen Weg der politischen Lösung der Irak-Frage zurückzukehren.
Meine Damen und Herren,

Ich freue mich besonders, daß die diesjährige Konferenz „Focus on China“ als Ihr Leittehma genommen hat. Es ist allen bekannt, dass in den letzten mehr als 20 Jahren seit der Reform und Öffnung Chinas  die chinesische Wirtschaft ein anhaltendes und rapides Wachstum beibehalten hat. Das BIP wuchs jährlich im Durchschnitt um 9,4%. Das Im- und Exportvolumen ist um 12fache gestiegen. Im vorigen Jahr hat China trotz der schwachen Weltkonjunktur und des sinkenden Handelverkehrs am Ausbau der Binnennachfrage festgehalten und die aktive Finanzpolitik sowie stabile Geldpolitik fortgesetzt. Durch weitere Vertiefung der Reformen und Umstrukturierung ist das BIP um 8% gegenüber 2001 gewachsen. Das Im- und Exportvolumen betrug 620,8 Mrd. US-Dollar, 21,5% mehr als Vorjahr. Zugleich sind 52,7 Mrd. US-Dollar ausländischer Direktinvestitionen nach China zugeflossen, damit  wurde China weltweit Nummer eins bei Aufnahme von ausländischen Investitionen .

Energie stellt die wichtige Grundlage und Garantie der volkswirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklung dar. China ist eines der größten Energieerzeugungs- und Verbrauchsländer. Um den Widerspruch zwischen dem raschen Wirtschaftswachstum und dem mangelnden Energieangebot zu bewältigen, hat die chinesische Regierung seit Jahren eine Reihe energiepolitische Fördermaßnahmen in Bereichen von Investitionen, Preisbestimmungen  und Kreditvergabe ergriffen. Nach längjährigen Bemühungen hat sich die Gesamtlage der Energiewirtschaft seit Ende der 90er Jahre grundsätzlich verändert. Die Zeit des Energiemangels gehöhr der Vergangenheit an. Die Gewinnung von Hauptenergieträgern wie Kohle und Rohöl sowie Stromerzeugung belegen im internationalen Vergleich einen führenden Platz. Die Energiewirtschaft ist zur tragenden und stimulierenden Kraft des chinesischen Wirtschaftswachstums geworden. Während die Bruttoenergieerzeugung ständig gestiegen ist, haben wir die Sektorumstrukturierung und technologische Forschung und Entwicklung aktiv vorangetrieben, um Ressourcen zu sparen und effizienter zu benutzen. Von 1995 bis 2000 wurde der Energieverbrauch je 10000 Yuan BIP von 3, 97 t SKE auf 2, 77 t SKE reduziert. Damit wurde der Gesamtenergieverbrauch um 410 Mio. t SKE erspart. Dies hat nicht nur Produktionskosten der Unternehmen verringert, sondern auch zum Umweltschutz beigetragen.

Zur Zeit hat Energieentwicklung Chinas große struktuelle Probleme zu bewältigen. Der Abstand zwischen  der Ölnachfrage und  dem Angebot wird immer größer. Der Ölimport steigt jährlich mit raschem Tempo. Der Anteil von Erdgas an dem Primärenergieverbrauch bleibt immer noch weit niedriger als im internationalen Durchschitt. Der Anteil der sauberen Energie mit hoher Einsatzeffizienz ist sehr gering und kann der Anforderung des Umweltschutzes und der Energiesparung nicht gerecht werden. Das technische und Ausrüstungsniveau der Energieindustrie ist relativ rückständig und die Sicherheitssituation bei der Energieproduktion läßt noch zu wünschen übrig.

In den nächsten 10 Jahren wird die chinesische Wirtschaft jährlich um 7%  wachsen. Dies wir zur Folge haben, dass der Bruttoenergieverbrauch und Stromverbrauch jeweils  jährlich um 3% und 6% steigen werden. Das anhaltende und rapide Wirtschaftswachstum, die ständige Erhöhung des Lebensstandards der Bevölkerung und die zunehmenden Umweltschutzbemühungen erfordern eine neue Entwicklung der Energiewirtschaft. Die wichtige Aufgabe für die chinesische Regierung besteht darin, eine nachhaltige Energieentwicklung zu gewährleisten und die Entwicklung der Energiewirtschaft und den Umweltschutz sowie die gesellschaftliche Entwicklung harmonisch miteinander zu verbinden.

Die chinesische Regierung  wird in den kommenden Jahren daran  festhalten, sich sowohl auf die  Energieerschließung als auch auf das Energiesparen zu setzen mit dem Ziel, unsere Ressourcenvorteile zur Geltung zu bringen, die Energiestruktur zu optimieren und die Verwendungseffizienz zu erhöhen sowie die Umwelt zu schützen. Im Rahmen des 10. Fünfjahrplans wird China schwerpunktmäßig die Kohleindustrie sanieren, verstärkt die Kohle- und Erdgasvorkommen erschließen und die umweltfreundlichen Kohleverbrennung-Technik einführen. Wir legen einen hohen Wert auf Erdgas wie Erdöl und werden die Erdgaserschließung, Förderung und Verwendung beschleunigen und den Anteil des Erdgasverbrauchs erhöhen. Wir haben ferner vor, Alternativenprodukte zu entwickeln, ölsparende Maßnahmen zu ergreifen, verstärkt Ölfelder zu erschließen und sie vernünfig zu fördern sowie aktiver Meeresölfelder zu entwickeln. Wir wollen auch die internationalen Ölkooperationen ausbauen, indem wir Öl- und Erdgaslieferungsbasen im Ausland aufbauen, die Strategie der Ölimport-Pluralisierung umsetzen, ein nationales Ölreservensystem begründen, um die Energiesicherheit des Landes zu gewährleisten.

In der Elektrizitätswirtschaft soll die vorhandene Stromerzeugungskapazität ausgenutzt, zugleich Wasserkraft und Grubenkraftwerke aktiv entwickelt, kleine Kraftwerke mit Kohleneinsatz reduziert und Kernenergie angemessen entwickelt werden. Wir legen großen Wert auf erneubare Energieträger und andere neue Energiearten wie z. B. Wind- und Solarenergie, Erdwärme usw. 

Meine Damen und Herren,

Der Austausch und die Zusammenarbeit zwischen China und der EU im Energiebereich kann auf eine Geschichte von mehr als 20 Jahren zurückblicken. Deutschland verfügt über weltweit führendes Technikniveau bei Erschließung neuer Energie und Umweltindustrie. In den letzten Jahren haben China und Deutschland im Bereich der Kohlenverflüssigung, Windenergie und andere neue Energie sowie fachliche Aus- und Fortbildung erfolgreich zusammengearbeitet. Wir hoffen, dass  diese Konferenz zum Ausbau unserer Zusammenarbeit beitragen kann. Wir begrüßen auch, daß deutsche Unternehmen auf chinesischen Energiemarkt investieren inbesondere in die Entwicklung neuer Energiearten. Nach dem WTO-Beitritt wird China noch weiter und tiefer nach außen geöffnet. Wir sind dabei, einige Großprojekte wie Drei-Schluchten-Kraftwerke, Erdgas- und Stromleitung von Westen nach Osten aufzubauen und die Strukturreform auf dem Strommarkt durchzuführen. In diesen Bereichen bieten sich riesige Investitionschancen für die deutsche Energiewirtschaft und enormes Potenzial der bilateralen Energiezusammenarbeit. Die Intensivierung der Zusammenarbeit liegt im Interesse beider Länder und beider Völker.

Vielen Dank für Aufmerksamkeit.
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